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Turnabend 
Am 7. April 1990. um 19.00 Uhr, findet in der Turnhalle ein 
Turnabend statt, an dem sich alle Turngruppen unseres 
Vereines beteiligen. An alle Freunde und Interessenten am 
Turnen ergeht hierzu herzliche Einladung .. 

Osterwanderung 
Wie in jeden Jahr, so findet auch 1990 am Ostermontag eine 
Wanderung stalt. Abfahrt voraussichtlich um 11.00 Uhr mit 
dem Pkw nach Nothweiler. 

Götzwanderung 
Bei der diesjährigen Gölzwanderung des Queich-Trffels­
Kreises treffen sich die Turner aus Anlaß des 25-jährigen 
Bestehens unserer Wanderabteilung in Wernersberg. Das 
Treffen findet am 24. Mai an der Turnhalle statt. 

Gymnastikstunden für Mädchen 
Nach den Osterfeiertagen finden für die Mädchen ab etwa 
17 Jahren wieder Gymnastikstunden statt. Termin jeweils 
freitags, von 19.00 bis 20.00 Uhr. 

Rückblick auf die 
Jahreshauptversammlung 
Anbau der Turnhalle beschlossen 
Unsere Turnhalle soll um einen Anbau erweitert werden. Da­
fUr sprach sich die Mehrheit der etwa 50 anwesenden Mit­
glieder bei der Jahreshauptversammlung am 4. Februar 
1990 aus. 
Oberturnwart Josef Götz erläuterte die Pläne für den Anbau, 
die eine Verlängerung der Turnhalle um etwa neun Meter 
zum Sportplatz hin vorsehen. Im KeIlergeschoß soll darin ein 
Kraftraum, im Erdgeschoß, in Höhe des Hallenbodens, ein 
Ubungsraum und im Obergeschoß ein Sitzungs- und Gesel­
ligkeitsraum eingerichtet werden. Der Übungs raum soll ins­
besondere den Tisc htennisspielern zur Verfügung stehen, 
da der derzeilige Ubungsraum in der Turnhalle der Grund- . 
schule sich nicht als ideal erwiesen hat. Der Raum kann 
auch zum Aufwärmen vor den Ubungsstunden genutzt wer­
den, um damit den randvollen Belegungsplan der Halle ein 
wenig zu entlasten. Die Kosten für dieses Projekt werden 
sich voraussichtlich auf etwa 260.000,00 DM belaufen. Ein 
großer Teil davon soll durch Eigenleistung, ein weiterer Teil 
dazu durch Zuschusse aufgebracht werden. 

Die sicherlich noch erheblichen Kosten sollen teilweise 
durch Spenden aufgebracht werden. Ein Spendenkonto 
wurde bei der Kreissparkasse Annweiler (BLZ 548 513 30) 
mit der Kontonummer 10088888 eröffnet. 
Spender werden im Vereinsblatt veröffentlicht. (Inzwischen 
sind die ersten 174,00 DM auf das Konto einbezahlt). 
Zur Begrüßung konnte Vorsitzender Hermann Gläßgen 
auch unser Ehrenmitglied Wilhelm Hagenmüller willkom­
men heißen. Er hob den Höhepunkt im Vereinsleben des 
vergangenen Jahres, die Meisterschaft der beiden ersten 
Handballmannschaften und die damit verbundene Feier 
nochmals hervor. Bei der Feier hätten sich die Vertreter der 
Verbände und der Öffentlichkeit sehr lobend über unseren 
Verein ausgesprochen. Zu seinen Wünschen für die Zukunft 
zählt er auch eine Senioren-Gymnastikgruppe, damit auch 
die älteren Mitglieder aktiv für den Verein erhalten bleiben. 
Schriftführerin Anette Götz gab in ihrem Bericht Aufschluß 
über die Arbenen in der Vorstandschaft und im Verein. Kas­
senwartin Petra Stadel steme fest, daß auch in diesem Jahr 
wieder ein kleiner Überschuß erwirtschaftet werden konnte, 
und verwies auf einen Kontostand von derzeit etwa 
17.000,00 DM. Kassenprüfer Peter Klein bescheinigte einen 
einwandfreien Umgang mit den finanziellen Mitteln unseres 
Vereins und bat um Entlastung der Vorstandschaft, die auch 
einstimmig erteilt wurde. 

Eine seltene Ehrung gab es im Rahmen der Verleihungen 
der im Jahre 1989 erworbenen Sportabzeichen. Reinhold 
Schuhmacher schaffte die Bedingungen im Vorjahr zum 30. 
Mal und erhielt dafür das Sportabzeichen in Gold mit der 
Zahl 30. 
Das Sportabzeichen in Gold mit der Zahl 15 konnte Paul 
Schuhmacher und mit der Zahl 10 Wilhelm Hagenmüller 
entgegennehmen. Die Bedingungen für das Sportabzei­
chen in Gold-Wiederholung schafften ebenfalls: Elmar Klein 
(22), Gerd Schi,lling (21), Hans Müller (21), Josef Götz (18), 
Reinhold Hagenmüller (16), Otto Thürwächter (11), Gerhard 



Öhl (8), Kurt Meyer (7), Peter Dienes (6), walter Künkele (4). 
In Silber-Wiederholung wurde das Sportabzeichen verlie­
hen an Jakob Schuhmacher (10), Eugen Laux (7), Anetle 
Götz (6), Helga Schuhmacher (5), Richard Voos (2). Frank 
Schuhmacher erwarb das Sportabzeichen in Bronce. In 
Bronce-Wiederholung: Reinhard Götz (7), Stefan Glaser(4), 
Bernd Glaser (3), Fred Götz (3). 
Das Jugendsportabzeichen in Bronce wurde an Manuela 
Müller, Thorsten Schuhmacher und Marc Schuhmacher, 
das Schülersportabzeichen in Bronce an Judith Schuhma­
cher und Tanja Schuhmacher verliehen. 
Am Familienwetlbewerb nahmen teil: Josef, Anetle und Fred 
Götz (14), Reinhold, Frank und Judith Schuhmacher (8), 
Paul, Helga und Mare Schuhmacher (5), Jakob, Thorsten 
und Tanja Schuhmacher (1). 

Männerhandball 
Spieltag 9.12.89 
C-Jugend Annweiler - Wernersberg 16:23 
Nach einer schwachen ersten Halbzeit steigerte sich unsere 
Mannschaft. Erwähnenswert sind die guten Leistungen der 
Torhüter und des Annweiler Schiedsrichters. Tore: Frank 
Christmann 8, Manuel Nufer 6" Mare Schuhmacher 4, Jo­
chen Sauer 2, Thorsten Schuhmacher 2, Heiko Eilers 1. 
Mini Albersw./Ranschb. - Wernersberg 2:2 

Spieltag 10.12.89 
Männer Albersweiler - Wernersberg I 20:24 
Wie im vorspiel, so sicherte sich unsere Männermannschaft 
auch im Rückspiel gegen den Lokalrivalen beide Punkte. 
In der temperamentvollen Begegnung spielte der TSV von 
Beginn an druckvol! und hatte sich nach etwa 20 Minuten 
vier Tore Vorsprung erarbeitet. Eine stabile Abwehr und die 
zuverlässigen Torhüter verliehen zusätzlich Sicherheit. Der 
überragende TSV-Spieler Bobby Brown wurde allerdings 
vom Pech verfolgt. Schon etwa zehn Minuten nach seinem 
ersten Eingreifen ins Spiel prallte er nach einem Tempoge­
genstoß mit dem Kopf an die Hallenwand und mußte lange 
behandelt werden. Von unseren Zuschauern stürmisch ge­
leiert kam er in der zweiten Halbzeit wieder, mußte aber 
schon nach wenigen Minuten mit einer bösen Handverlet­
zung endgültig ausscheiden. 
Trotz der Härte kann man das Spiel insgesamt jedoch als 
kameradschaftlich bezeichnen. Die frühe Führung brachte 
unsere Mannschaft über die Runden, ohne nochmals in Ge-
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fahr zu geraten. Tore: Peter Klein 7/2, Bobby Brown 5, Rein­
hard Götz 3, Jan Burgard 3, Tobias Keller 3, Gerd Götz 2, 
Martin Götz 1 . 
Männer Essingen - Wernersberg 11 22:13 
Unsere Zweite war in Essingen chancen los. Schon zur Pau­
se lag man mit 11:3 zurück. Erst nach dem Wechsel lief es 
bei unserer Mannschaft etwas besser. 
Tore: Adolf Gläßgen 7/4, Udo Ballmann 2, Urban Roy 2, 
Stefan Glaser 1 , Werner Schilling 1. 

Spieltag 16.12.89 
Männer Wernersberg 11 - Arzheim 17:1 9 
Im ersten Abschnitt war unsere Zweite noch leicht überle­
gen und führte zwischenzenlich mit 7:4. Nach dem Seiten­
wechsei setzten sich die Gäste mehr und mehr durch. 
Tore: Adoll Gläßgen 7/2, Werner Schilling 3, Thomas Schil­
ling 3, Udo Ballmann 2, Urban Roy 1, Markus Braun 1. 
C-Jugend Wernersberg - Arzheim 19:20 
Unsere Spieler begannen wie Anfänger mit Handball aus 
dem Stand. Dabei bestand die Gästemannschaft eigentlich 
nur aus einem Spieler, der aber alle 20 Gegentreffer warf. 
Gegen die schwache Gästeabwehr versäumte es unsere C­
Jugend, mehr Tore zu werfen. Treffer erzielten: Manuel Nu­
fer 7, Marc Schuhmacher 4, Frank Christmann 4, Jochen 
Sauer 3, Heiko Eilers 1. 

Spieltag 17.12.89 
Männer Wernersberg I - Ludwigshafen 23:24 
Nach fünl Siegen in Serie mußte unsere Männermannschaft 
erstmals wieder die Punkte abgeben. Dabei war auch in die­
sem spannenden Spiel ein Sieg möglich. Unsere Mann­
schaft lag von Beginn an in Führung, konnte diese aber vor 
der Pause nur auf höchstens zwei Treffer ausbauen. Immer 
wieder zeigten sich in der Abwehr Löcher, die man auch 
durch die Zurücknahme des offensiven Abwehrspielers 
nicht schließen konnte. Nach der Pause vergaben die an­
sonsten sicheren TSV -Schützen bei Tempogegenslößen 
und bei einem Strafwurf hochkarätige Chancen, so daß die 
Gäste zum 14:14 ausgleichen konnten. 15 Minüten vor 
Schluß lag unsere Mannschaft mit drei Toren vor, aber er­
neüt glichen die Gäste aus und gingen mit 21 :22 sogar in 
Führung. Nach dem 23:23 durch Reinhard Götz, wenige Se­
kunden vor Schluß, glaubte man an zumindest einen Punkt. 
Mit der Schlußsirene gelang den Gästen mit einem plazier­
ten Wurf der Treffer zum glücklichen Sieg. 
Tore: Gerd Götz 8/4, Peter Klein 6/3, Martin Götz 3, Rein­
hard Götz 3, Tobias Keller 2, Jan Burgard 1. 

Spieltag 13.1.90 
E-Jugend Wernersberg - Hagenbach 3:24 
Gegen die erwartet starken Gäste war unsere E-Jugend von 
vornherein chancen los. Tore: Florian Ramsperger 2, Ruwen 
Dienes 1. 
Mini Wernersberg - Hagenbach 10:23 
Tore: Dominik Rubiano 6, Tanja Schuhmacher 2, Michael 
Bauer 1, Benjamin Schmitt 1. 

Spieltag 14.1 .90 
Männer Wernersberg 11 - Germersheim 24:22 
Nach dem 4;5 Rückstand setzte sich unsere Mannschaft mit 
16:6 ab. Auch noch beim 21:12, Mitte der zwenen Halbzeit, 
schien alles klar zu sein, aber die Gäste kamen in der 
Schlußphase nochmals gefährlich nahe. 
Tore: Adolf Gläßgen 8, Stefan Glaser 6, Udo Ballmann 4, 



Thomas Schilling 3, Werner Schilling 2, Michael Götz 1. 
C-Jugend Wernersberg - Germersheim 22:1 4 
Lange sah es nicht nach einem klaren Sieg für unsere C-Ju­
ge nd aus. Beim 6:6 und auch nach der Pause beim 16:13 
waren die Gäste keineswegs abgeschlagen. Den größten­
Anteil am Erfolg darf man unserer sicheren Abwehr zu­
schreiben, die den Gästestürmem keine Entfa~ungsmög­
lichkeit ließ. 
Tore: Marc Schuhmacher 8, Manuel Nuter 6, Frank Christ­
mann 3, Christian Schilling 2, Jochen Sauer 2, Thorsten 
Schuhmacher 1 . 

Spieltag 21.1.90 
Männer Dansenberg 11 - Wernersberg I 19:23 
In Dansenberg hatte unsere Mannschaft keine allzu große 
Mühe, und lag zu keinem Zeitpunkt im Rückstand. Nach der 
Pause kam DansEmberg allerdings beim 12:13 und 13:14 
auf ein Tor heran. Danach baute der TSV die Führung wie­
der autvier Tore aus. Der Gastgeber hatte nur einen gefähr­
lichen Spieler in seinen Reihen, den unsere Abwehr nicht 
recht in den Griff bekam. Acht Tore durch ihn und weitere 
fünf durch Strafwürfe, verursacht meist durch diesen Spieler, 
bewahrten Dansenberg vor einem Debakel. 
Tore: Gerd Götz 612, Peter Klein 6, Martin Götz 4, Jan Bur­
gard 2, Bobby Brown 2, Klaus Lawrenz 1, Tobias Keller 1, 
Frank Schuhmacher 1. 
Reserve Essingen - Wernersberg 14:19 
Trotz dem 10:7 Pausen rückstand erkämpfte sich unsere 
Reserve in Essingen noch einen klaren Sieg. 
Tore: Werner Schilling 6, Udo Ballmann (3, Klaus Martin 4, 
Heinz Moudry 2, Elmar Klein 1. 

Spieltag 27.1.90 
Reserve Wernersberg - Olfenbach 21 :23 
Trotz eines Schlußspurtes schaffte unsere Reserve den 
Sieg nicht mehr. Tore: Udo Ballmann 6, Werner5 Schilling 6, 
Achim Bachmann 4, Urban Roy 3, Klaus Martin 2. 
C-Jugend Wernersberg - Olfenbach 17:17 
Unsere C-Jugend lag zu keinem Zeitpunkt im Rückstand, 
schaffte aber trotzdem keinen Sieg. 
Tore: Manuel Nuter 511, Mare Schuhmacher 4, Frank 
Christmann 3 / 1, Thorsten Schuhmacher 3, Jochen Sauer 1, 
Norman Schilling 1. 
E-Jugend Wernersberg - Zeiskam 19:17 
Wenige Minuten vor Schluß verliehen die Gäste auf Anord ­
nung ihres Betreuers das Spielfeld. 
Tore: Florian Ramsperger 6, Jochen Hagenmüller 5, Andre 
Schreiner 3. Ruwen Dienes 3, Steifen Weber 1, Rico Lan­
genberger 1. 
Mini Wernersberg · Olfenbach 6:19 
Trotz der erneuten Niederlage sind unsere Minis mij Eifer bei 
der Sache. Tore: Dominik Rubiano 5, Benjamin Schmitt 1. 

Spieltag 28.1.90 
Männer Wernersberg I - Kaiserslautern 21 :22 
In der ersten Halbzeit zeigten beide Teams schöne Spielzü­
ge, präzise Würfe und erfreuten mit ihrem hochklassigen 
Spiel die Zuschauer. Bei wechselnder Führung konnte sich 
unsere Mannschaft nur beim 11:7 etwas absetzen, mußte 
nach Zeitstrafe aber sogar wieder um die Pausenführung 
bangen. 
Nach dem Wechsel verlor das Spiel an Klasse und wurde 
ruppiger. Dazu trugen auch die nicht immer sicher leitenden 
Schiedsrichter ihren Teil bei. Trotzdem konnte der TSV die 

Führung nochmals au115:11 ausbauen. Unnötige Baliverlu­
ste im Unterzahlspiel brachten die Gäste wieder heran und 
nach dem Strafwurf zum 18:191agen die Gäste wieder vorn. 
Nur wenige Sekunden durfte sich unsere Mannschaft über 
den Ausgleich zum 21:21 freuen, dann erzielten die Gäste 
mit der Schlußsirene den glücklichen 21 :22 Siegtreffer. 
Tore: Gerd Götz 917, Reinhard Götz 4, Bobby Brown 3, To­
bias Keller 2, Jan Burgard 1, Wilfried Schilling 1 , Peter Klein 
1. 

Männer Wernersberg 11 - Offenbach 11 19:14 
Unsere Zweije zeigte ein gutes Spiel und führte zur Pause 
bereits mit 12:5. Nach dem Wechsel verflachte das Spiel et­
was, der Sieg war jedoch nicht in Gefahr. 
Tore: Adoll Gläßgen 715, Stelan Flaser 6, Thomas Schilling 
211, Udo Ballmann, Werner Gläßgen und Urban Roy je 1. 
A-Jugend Wernersberg - Kirrweiler 17:15 
Trotz des 8:11 Pausenrückstandes konnte unsere A-Ju­
gend das Blatt noch wenden. Tore: Jan Flemming 6, Dirk 
Eberle 3, Mark Burgard 2, Tobias Schuhmacher 2, Thomas 
Ballmann 2, Thorsten Klein 1, Nando Klein 1. 

Spieltag 3.2.90 
Männer Arzheim - Wernersberg 11 19:17 
Trotz einem klaren Rückstand kämpfte sich unsere Zweite 
wieder heran und schaffte den Anschlußtreffer zum 18:17. 
Zum Punktgewinn reichte es allerdings nicht mehr. 
Tore: Bernd Glaser 612, Stelan Glaser 4, Udo Ballmann 2, 
Werner Schilling 2, Thomas Schilling 1, Markus Braun 1, 
Achim Bachmann 1. 
C-Jugend Arzheim - Wernersberg 10:24 
Schon zur Halbzeit beim 2: 12 zeichnete sich ein klarer Sieg 
ab. Arzheim, noch Vorrundensieger, war in diesem Spiel 
chancenlos. Tore: Marc Schuhmacher 10, Manuel Nufer 6, 
Frank Christmann 4, Jochen Schilling, Heiko Eilers, Norman 
Schilling und Thorsten Schuhmacher je 1. 

Spieltag 4.2.90 
E-Jugend Rhodt - Wernersberg 11:3 
Wenig Schußglück bei unseren Spielern sicherte den Gast­
gebern einen,klaren Sieg. Tore: Florian Ramsperger 1, Nico­
las Pietsch 1, Jochen Hagenmüller 1. 

Spieltag 10.2.90 
Männer Wörth 111 - Wernersberg 11 22:14 
Trotz gutem Spiel halte unsere stark ersatzgeschwächte 
Mannschaft keine Siegeschance. Tore: Werner Gläßgen 3, 
Urban Roy 3/1, Thomas Schilling 2, Werner Schilling 2, Udo 
Ballmann 1, Achim Bachmann 1, Markus Braun 1, Adolf 
Gläßgen 111. 

Spieltag 11.2.90 
Männer Zweibrücken - Wernersberg 20:20 
Wernersber hatte zwar zu Beginn einige Probleme, zeigte 
aber, wie der Gastgeber, ein insgesamt gutes Spiel. Beide 
Mannschaften hatten zu Beginn mij technischen Fehlern zu 
kämplen. Mit zunehmender Dauer wurde das Spiel immer 
besser. Jeweils gegen Ende der Halbzeiten führte Zwei­
brücken mit zwei Toren. Mit guten Leistungen der beiden 
Torhüter Fred Götz und Gerhard Känmmerer land unsere 
Mannschaft wieder den Anschluß. Ein Garantfürden Punkt­
gewinn war Spielführer Uwe Neuer, der ein bravouröses 
Spiel zeigte und der Abwehr die nötige Sicherheit gab. 
Tore: Gerd Götz 9/4, Tobias Keller 3, Peter Klein 3/2, Martin 
Götz 2, Reinhard Götz 1, Frank Schuhmacher 1, Jan Bur­
gard 1. 
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Reserve Rhodt - Wernersberg 26:24 
Zur Pause führte unsere Reserve noch mit 11: 13. Danach 
konnte sich Rhodt mH vier Toren absetzen. Trotzdem schaff­
te unsere Mannschaft beim 24:24 nochmals den Ausgleich. 
Zwei weitere Tore der Gastgeber besiegelten die 
Niederlage. 
Tore: Werner Schilling 12, Kurt Ballmann 5, Klaus Martin 3, 
Elmar Klein, Otmar Götz, J. Hauck und WernerGläßgen je 1. 

A-Jugend Kuhard - Wernersberg 15:12 
Unsere A-Jugend geriet von Anfang an in Rückstand. Nach 
dem 15:9 gelang lediglich noch eine Resultatsverbesse­
rung. Tore: Jan Flemming 7, Dirk Eberle 2, Tobias Schuh­
macher 2, Thomas Ballmann 1. 
Mini Ottersheim - Wernersberg 21:1 
Den Ehrentreffer gegen Ottersheim warf Benjamin Schmitt. 

Spieltag 17.2.90 
C-Jugend Schifferstadt - Wernersberg 7:15 
Auch mit einem schwachen Spiel kam unsere C-Jugend 
beim Tabellenletzten zu einem klaren Erfolg. Tore: Manuel 
Nuter 10, Marc Schuhmacher 4, Heiko Eilers 1. 

Spieltag 18.2.90 
Männer Schifferstadt - Wernersberg i 25:17 
Beim Spitzenreiter stand unsere Erste auf verlorenem Po­
sten. Unsere Abwehr war vor allem in der Anfangsphase zu 
brav und hatte gegen die schnellen und wendigen Spieler 
des Spitzenre~ers wenig auszurichten. Schnell lag Wer­
nersberg im Rückstand und mußte Schifferstadt vom 3:2 auf 
12:3 davonziehen lassen. Dabei zeigte der Gastgeber 
schöne und ideenreiche Spielzüge. Unsere Stürmer dage­
gen scheiterrten ein ums andere mal an dem überragenden 
Torhüter Schifferstadts. Erst im zweiten Abschnitt wurde un­
sere Mannschaft stärker und kam wieder etwas heran. Der 
Gastgeber aber ließ si9ch die Buller nicht mehr vom Brot 
nehmen. 
Tore: Peter Klein 4, Bobby Brown 4/1, Gerd Götz 5/2, Tobias 
Keller 2, Martin Götz 2. 

Männer Heiligenstein - Wernersberg 11 27:1 2 
Gleich mehrere Stammspieler fehtten, so daß die hohe Nie­
derlage nicht verwundern darf. Tore: Werner Schilling 2, 
Urban Roy 2, Werner Gläßgen 2, Klaus Burgard 1, Michael 
Götz 1, Thomas Schilling 1, Winfried Künkele 1. 

E-Jugend Wörlh - Wernersberg 8:2 
Schwache Würfe und viel Pech verhinderten ein besseres 
Ergebnis. Tore: Andre Schreiner 1, Nicolas Pietsch 1. 

Minis Wörth - Wernersberg 
Tore: Tobias Schneider 2 

Spieltag 23.2.90 

20:2 

A-Jugend Annweiler - Wernersberg 13:18 
Schon beim 2:6 hatte sich unsere A-Jugend den entschei­
denden Vorsprung herausgespielt. 
Tore: Jan Flemming 9, Thomas Ballmann 6, Mark Burgard 2, 
Tobias Schuhmacher 1. 

Spieltag 25.2.90 
Männer Ludwigshafen - Wernersberg I 23:19 
Im Spiel gegen Ludwigshafen hatte unsere Mannschaft zu­
nächst die besseren Möglichkeiten und führte bald rnit 0:3 
und 1 :4. Danach ließen sich unsere Spieler von der Nervosi­
tät der Gastgeber anstecken und verdarben sich die Mög­
lichkeit, die Führung noch weiter auszubauen. So kam Lud­
wigshafen heran und ging mit dem 8:7 erstrnals selbst in 
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Führung. Das Schirigespann aus Mannheim griff gegen die 
hart einsteigenden Abwehrspieler des Gastgebers nicht 
durch, so daß sich auch unsere Spieler veranlaßt sahen, ei­
ne härtere Gangart einzuschalten. Zahlreiche Zeitstrafen 
gegen unsere Mannschaft waren die Folge. Schon in der 41. 
Minute mußte Martin Götz nach der dritten Zeitstrafe das 
Spielfeld für immer verlassen. Zudem wurde Tobias Keller 
bei einem Tempogegenstoß böse gefoult und mußte verletzt 
ausscheiden. Da auch Bobby Brown und Reinhard Götz 
nicht mit von der Partie waren, war die Auswechselbank fast 
leer. Nach dem 17:17 und dem 20:19 Zwischenstand hatte 
unsere Mannschaft keine Chance mehr, das Ruder noch 
herumzureißen. 
Tore: Peter Klein 7/4, Gerd Götz 5, Jan Burgard 3, Tobias 
Keller 2, Martin Götz 1, Frank Schuhmacher 1. 

Spieltag 3.3.90 
Männer Wernersberg 11 - Kandel 11 11 :20 
Noch nach dem Seitenwechsel, als mit dem 10:11 der An­
schlußtreffer gelang, hatte unsere ZweHe noch Hoffnung. 
In der Folge kamen aber nur noch die Gäste zum Zuge. 
Tore: Adolf Gläßgen 4/3, Werner Schilling 2, Stefan Glaser, 
Thomas Schilling, Markus Braun, Urban Roy und Udo Ball­
mann je 1. 
A-Jugend Wernersberg - Kandel 16:23 
Unsere A-Jugend führte zwar zwischenzeHlich mit 7:6, hatte 
aber im zweiten Abschnitt keine Chance. 
Tore: Jan Flemming 7, Thomas Ballmann 4/2, Tobias 
Schuhmacher 2, Dirk Eberle 1, Mark Burgard 1 . 
E-Jugend Wernersberg - Kandel 7:14 
Trotz der Niederlage zeigte unsere E-Jugend die beste Sai­
sonleistung. Ein ausgezeichnetes Spiel machte auch unser 
Torhüter Jochen Hagenmüller. 
Tore: Ruwen Dienes 3, Florian Ramsperger 2, Tobias 
Schneider 1, Andre Schreiner 1. 
Mini Wernersberg - Kandel 8:9 
Eine überraschend knappe Niederlage gab es für unsere 
Minis. Mit etwas Glück hätte man sogar den 8:8 Gleichstand 
halten können. 
Tore: Dominik Rubiano 7, Benjamin Schmitt 1. 

Spieltag 4.3.90 
Männer Wernersberg I - Laumersheim 21 :18 
Ohne voll zu überzeugen kam unsere erste Mannschaft ge­
gen Laumersheim zu zwei weiteren Punkten. In der ersten 
Hälfte hatte unser Team mehr vom Spiel. Dank einer über­
zeugenden Abwehr und mit einem hervorragenden Torwart 
Fred Götz konnte sich der TSV Tor um Tor absetzen und 
hatte sich zur Pause einen beruhigenden 12:6 Vorsprung 
erarbeitet. Aber zwischendurch zeigten unsere Spieler auch 
Schwächen, als sie überheblich wurden und zu zaubern 
versuchten. Nach der Pause konnte der Vorsprung sogar 
auf 14:7 ausgebaut werden. Danach aber blieb der TSV fast 
zehn Minuten ohne Torerfolg. Da die Würfe der Gäste 
gleichzeitig präziser wurden, sahen die zahlreichen Zu­
schauer den Vorsprung dahinschmelzen. Mitte der zweHen 
Halbzeit waren die Gäste auf zwei Tore herangekommen 
und schöpften wieder Hoffnung. Mit einem offenen Schlag­
abtausch (sechs Tore in den letzten drei Minuten) endete die 
in der zweiten Halbzeit noch spannende Begegnung doch 
noch mit einem Sieg unserer Mannschaft. 
Tore: Gerd Götz 6/4, Jan Burgard 4, Reinhard Götz 3, Tobias 
Keller 3, Frank Schuhmacher 2, Peter Klein 2/1, Bobby 
Brown 1. 



Tabelle Verbandsliga Männer 
1. Schillerstadt 
2. Kandel 
3. Zweibrücken 
5. Rodalben 
6. Ludwigshafen 
7. Wernersberg 
8.0ppau 
9. Laumersheim 
10. Thaleischweiler 
11. Albersweiler/R. 
12. Dansenberg 11 

30:8 
30:8 

24:12 
20:16 
20:18 
17:19 
14:22 
13:23 
13:23 
11 :27 
6:32 

Die erste Mannschaft hat trotz des guten Punktestandes von 
17: 19 den Klassenerhalt noch nicht endgültig sicher. 13:23 
Punkte weist das Konto der zweiten Männermannschaft auf 
und auch die Reserve hat mit 6:10 Zählern ein negatives 
Punktekonto. 
Erfreulicher sieht es bei der A-Jugend aus. Mit 12:8 Punkten 
liegt sie im vorderen Tabellendrittel und auch die C-Jugend 
liegt vorn mij dabei. Beim Rundenschluß verzeichnete die 
C-Jugend 13:7 Punkte und verpasste damij den Stalleisieg 
nur knapp. 6:24 Punkte hat die E-Jugend auf dem Konto und 
durch den Sieg im letzten Spiel brachten es die Minis auf 
erfreuliche 5:23 Punkte. 

Das geht alle Handballer 
etwas an!!! - Männer und Frauen!!! 
Es ist wohl für jeden klar, daß wir für unser Handballspiel 
nicht nur einen Ball, sondern auch einen, mitunter sogar 
zwei Schiedsrichter brauchen, die das Spiel leiten. 
Bälle kann man, wenn die entsprechenden Mittel zur Verfü­
gung stehen, kaufen. Bei den Schiedsrichtern ist dies jedoch 
etwas schwieriger. Kurz und gut, der Pfälzer Handballver -
band oder besser gewagt: 
wir vom TSV-Handball brauchen dringend weitere 
Schiedsrichter. 
Ich möchte an dieser Stelle an den entsprechenden Absatz 
in der Satzung des Pfälzer Handballverbandes erinnern. 
Darin ist festgelegt, wie viele Schiedsrichter jeder Verein ZU 

stellen hat. Das Schiri-Soll hängt von den gemeldeten 
Mannschaften je Verein ab. Für den TSV Wernersberg be­
deutet dies: 
Männer I 
Frauen I 

2 Schiedsrichter 
2 Schiedsrichter 

Männer II 1 Schiedsrichter 
Pfalzliga - weibl. A-Jugend 1 Schiedsrichter 
Pfalzliga - männl. A-Jugend 1 Schiedsrichter 
insgesamt 7 Schiedsrichter 
Sollte die männl. A-Jugend den Aufstieg in die Pfalziiga nicht 
schallen, so würden 6 Schiedsrichter genügen. 
Nachdem 2 unserer derzeitigen Schiedsrichter angekündigt 
haben, ab der kommenden Runde nicht mehr zu pfeifen, 
sind es noch ganze 3, mit den der TSV rechnen kann. 
Die Satzung sagt hierzu: 
Vereine. die das geforderte Schiri-Soll nicht erfüllen, werden 
tur die I. Mannschaft Männer und Frauen sowie für Jugend­
mannschaften in den Pfalzligen mij einer Gebühr von 300,00 
DM je fehlendem Schiri belegt. Außerdem kann keine weite­
re Männer- bzw. Frauen-Mannschaft zum Spie!betrieb zu­
gelassen werden. 
Wenn wir also keine weiteren Schiedsrichter stellen können, 
so bedeutet dies für uns: Die 11. Männer-Mannschaft wird 

aus dem Spiel bel rieb gestrichen und außerdem müßle 
der TSV Wernersberg die Gebühr von 900,00 DM bzw. 
600,00 DM bezahlen. 
Ich glaube jeder wird wohl einsehen, daß hier etwas ge­
schehen muß. An dieser Stelle möchte ich darauf hinweisen, 
daß der Kreis Süd in den kommenden Monaten Mai/Juni 
einen Anfängerkurs für Schiedsrichter durchführen wird. 
Der Kurs beginnt am 7. Mai, 19.00 Uhr, in der Pfalzhalle zu 
Haßloch. Er umfaßt 6 Abende, einschließlich Schiri-Prüfung. 
Selbstverständlich übernimmt der TSV die Kurs- sowie die 
Fahrtkosten. 
Interessenten - Männer wie Frauen - mögen sich bitte um­
gehend beim Männer-Abteilungsleijer Elmar Klein melden, 
Tel. 7962. 
Es sei hier noch angemerkt, daß Schiedsrichter beim TSV 
keinen Vereinsbeijrag zu zahlen haben und zu allen Spielen 
innerhalb des Pfälzer Handballverbandes freien Eintritt 
haben. 
Auch über die Spesensätze soll informiert werden: 
Der amtliche Schiri bekommt je Spiel den einheitlichen Spe­
sens atz von 15,00 DM und 0,40 DM je gefahrene Kilometer. 
Wer hat den Mut und meldet sich??? 

Frauenhandball 
Spiellag 9.12.89 
Frauen Wernersberg I - Lerchenberg 5:16 
In der ersten Halbzeit war unsere Mannschaft zwar über wei­
te Strecken !lleichwertig, aber insgesamt konnte nicht an die 
guten Leistungen aus dem letzten Spiel angeknüpft werden. 
Nach der Pause traten mehr und mehr die allbekannten Ab­
schlußschwächen auf. Sichere Torchancen wurden ausge­
lassen und die technischen Fehler häuften sich. Die Gäste 
nutzten dies konsequent und kamen allein bei sieben Kon­
tern zum Erfolg. Sechs weitere Tore erziellen sie durch 
Strafwürfe. Unseren Spielerinnen gelang gegen die im zwei­
ten Abschnitl eine Klasse besser spielenden Mainzerinnen 
nur noch ein einziger Treller. 
Tore: Petra Stadel 2/1 , Petra Burgard-Ochs 1, Elli Kirschen­
heiter 1, Anette Götz 1. 
A-Jugend Dannstadt - Wernersberg 13:11 
Nach 40 Minuten lag unsere A-Jugend 10:5 zurück. Trotz 
einer Aufholjagd in der Schlußphase konnte man einen Sieg 
des Gastgebers nicht mehr verhindern. 
Tore: Daniela Cherie 5/2, Sabine Bachmann 3, Eva Schuh­
macher 1, Kat ja Bachmann 1, Simone Eichenlaub 1 . 
C-Jugend Alb./Ranschb. - Wernersberg 5:8 
Wie immer überzeugten unsere Spielerinnen mit einer ge­
schlossenen Mannschaftsleistung. Abwehr und Torhüterin 
Manuela Müller waren ein sicherer Rückhalt. 
Tore: lIona Müller 4, Nathalie Burgard 2, Julia Schilling 1, 
Kerstin Hammer 1. 

Spieltag 10.12.89 
Reserve Essingen - Wernersberg 15:5 
Unsere Reserve zeigte nur ein schwaches Spiel und mußte 
verdient die Punkte abgeben. 

Spieitag 13.12.89 
Reserve Wernersberg - Essingen 6:18 
Auch im Rückspiel hatte Wernersberg gegen Essingen kei­
ne Chance. 
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Spieltag 16.12.89 
A-Jugend Wernersberg - Ludwigshafen 7:10 
Tore: Daniela Cherie 3, Sabine Bachmann 2, Katia Bach­
mann 2. 
C-Jugend Wernersberg - Haßloch 12:3 
Tore: lIona Müller 5, Nathalie Burgard 4, Julia Schilling 2, 
Kerstin Hammer t . 

Spieitag 14.1.90 
Frauen Wernersberg I - Ruchheim 11 :17 
Die Gäste spie~en vor allem in der ersten Halbzeit druckvol­
ler und gaben nach dem 2:2 die Führung nicht mehr ab. 
Mit derdeckten, aber fast immer harten und plazierten Wür­
fen brachte Ruchheim unsere Abwehr ein ums andere Mal 
in Verlegenheit und auch für Torhüterin Heike Gläßgen wa­
ren diese Bälle meist nicht haltbar. Schon zur Pause beim 
6:11 durfte sich Ruchheim schon fast als Sieger fühlen. Im 
zweiten AbschniU stand unsere Abwehr sicherer, dafür ließ 
der Angriff Wünsche offen. 
Nur wenige harte und plazierte Würfe, insbesondere durch 
Christine Schilling, fanden den Weg ins Tor der Gäste. Oft 
wurden Angriffe mit harmlosen Wurfversuchen 
abgeschlossen. 
Die Tore warfen: Christine Schilling 5, Marita Leonhard 2/ 1" 
Petra Stadel 2/2, AneUe Götz 1 , Sigrid Müller 1. 

Spieltag 21.1.90 
A-Jugend Wernersberg - Contwig 14:9 
Vor allem in der zweiten Halbzeit zeigte unsere A-Jugend 
ein gutes Spiel. Nach dem 7:7 zur Pause erkämpfte sich un­
sere Mannschaft noch klar den ersten Sieg in der Pfalzliga. 
Tore: Sabine Bachmann 6, Daniela Cherie 4, Katia Bach­
mann 2, Simone Eichenlaub 1, Eva Schuhmacher 1. 

Spieltag 27.1 .90 
Frauen Wernersberg I - Mainz 12:11 
Nach einer großartigen kämpferischen Leistung endete das 
Spiel gegen Mainz mit einem glücklichen Sieg für unsere 
Mannschaft. 
Unsere sichere Abwehr haUe nur zu Beginn des zweiten Ab­
schnittes einige Schwierigkeiten. Ansonsten war die Abwehr 
der große Rückhalt unserer Mannschaft. Die spielstarken 
Mainzerinnen fanden kaum ein Durchkommen. Nach dem 
Wechsel ging es Schlag auf Schlag. Fünf Tore in Folge, zu­
meist durch die starke Linkshänderin aus dem Rückraum 
erzie~, brachten die Gäste innerhalb weniger Minuten die 
5:10 Führung. Unsere Spielerinnen machten mit einer groß­
artigen Einstellung den schier aussichtslosen Rückstand 
wieder wett und Petra Burgard-Ochs erzielte in den Schluß­
sekunden den zwar glücklichen, durch die kämpferische 
Leistung aber nicht unverdienten Siegtreffer. 
Tore: Petra Stadel 4/2, Marita Leonhard 4/1, Christine Schil­
ling 3, Anette Götz 1, Sigrid Müller 1 , Petra Burgard-Ochs 1 . 
A-Jugend Wemersberg - Kaiserslautern 5:21 
Tore: Sabine Bachmann 3/3, Daniela Cherie 2/2. 

Spieitag 28.1.90 
C-Jugend Haßloch - Wernersberg 3:6 

Spieitag 31 .1.90 
A-Jugend Wemersberg - Dudenhofen 7:27 
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Spieltag 3.2.90 
Frauen Neunkirchen - Wernersberg I 7:8 
Erstmals beim 3:4, kurz vor der Pause, ging der TSV in Füh­
rung. Im zweiten Abschnitt geriet unsere Mannschaft nicht 
mehr in Rückstand und behauptete über weite Strecken ei­
nen Zwei-Tore-Vorsprung. In der letzten Viertelstunde ver­
suchte der Gastgeber nochmal alles und unterstützt von den 
saarländischen Schiedsrichtern, die zahlreiche unverständ­
liche Entscheidungen trafen, setzten sie den TSV nochmals 
unter Druck. Durch viel kämpferischen Einsatz und mit einer 
überragenden Silke Leonhard im Tor durfte Wernersberg 
verdientermaßen beide Punkte mit nach Hause nehmen. 
Tore: Christine Schilling 4, Elli Kirschenheiter 2, Marita Le­
onhard 1, Petra Stadel 1. 

Spieltag 11.2.90 
Frauen Pirmasens - Wernersberg I 12:7 
Unsere Frauenmannschaft begann vielversprechend und 
war in der Anfangsphase gleichwertig. Nach etwa 15 Minu­
ten war der Faden gerissen. Pirmasens erzielte fünf Tore in 
Folge zum 7:2. Aufgrund der miserablen Wurfausbeute hatte 
Wernersberg trotz einer Leistungssteigerung keine Chance 
mehr, noch zu punkten. 
Tore: Petra Stadel 3, Christine Schilling 2, Elli Kirschenheiter 
1, Petra Burgard-Ochs 1 . 
A-Jugend Frankenthai - Wernersberg 9:9 
In diesem Spiel zeigte unsere A-Jugend, daß sie auch bei 
Gegnern aus dem oberen Tabellendrittel Chancen hat. Mit 
ein wenig mehr Glück oder einem neutralen Schiri häUe un­
sere Mannschaft sogar beide Punkte mit nach Hause neh­
men können. 
Tore: Daniela Cherie 3, Katia Bachmann 2, Sabine Bach­
mann 2, Bianka Christmann 2. 
C-Jugend Hauenstein - Wernersberg 1: 15 
Ohne Mühe kam unsere C-Jugend in Hauenstein zum Er­
folg. Tore: Julia Schilling 6, Nathalie Burgard 3, Eva Maria 
Dienes 3, Kerstin Hammer 2, lIona Müller 1. 

Spieltag 18.2.90 
Frauen Marpingen - Wernersberg I 12:6 
Im Duell der Kellerkinder der Regionalliga unterlag unsere 
Mannschaft auch in dieser Höhe verdient. Maßgebend für 
die Niederlage war die mehr als schwache Angriffsleistung. 
Nach dem 2:1 warfen unsere Spielerinnen 20 Minuten kein 
Tor und mußten den Gastgeber zum vorentscheidenden 6:2 
davonziehen lassen. Auch in der Folgezeit gab es für den 
TSV kaum ein Durchkommen. Ganze zwei Feldtore gelan­
gen unserem Angriff. 
Tore: Petra Burgard-Ochs 2, Petra Stadel 1, Marita Leon­
hard 1, Christine Schilling 1, Elli Kirschenheiter 1. 

.spieltag 25.2.90 
A-Jugend Ludwigshafen - Wernersberg t 0:14 
Mit dem bisher besten Spiel der Saison holte sich unsere 
A-Jugend den zweiten Sieg der Saison. Tore: Sabine 
Bachmann 6/2, Daniela Cherie 5/2, Katia Bachmann 3. 

Spiellag 3.3.90 
Frauen Wernersberg - Alsweiler 11 :11 
Die Gäste erwischten den besseren Start und gingen mit 3:6 
in Führung. Kurz vor der Pause erzielten unsere Damen den 
5:6 Anschlußtreffer. Auch in der zweiten Hälfte war von un­
serer Mannschaft nicht viel zu sehen. Trotz ständigem 
Rückstand gelang Petra Stadel kurz vor Schluß doch noch 



der Ausgleich zum 11 :11. 
Tore: Christine Schilling 3, Pelra Stadel 3, Anette Götz 2, Elli 
Kirschenheiter 2, Petra Burgard-Ochs 1. 
A-Jugend Wernersberg - Mutterstadt 8:10 
Bis zum 5:5 war man gleichwertig. Aufgrund von Unauf­
merksamkeiten in unserer Abwehr konnte Mutterstadt auf 
5:10 davonziehen. Mit dem Schlußspurt erreichte unsere A­
Jugend gegen den Tabel!enzweiten noch ein achtbares Re­
sultat. In der derzeitigen Form hätte die A-Jugend in der 
Pfalzliga sicher mehr erreichen können. 
Tore: Daniela Cherie 5/2, Sabine Bachmann 2, Simone Ei­
chenlaub 1. 
C-Jugend Annweiler - Wernersberg 9:13 
Im entscheidenden Spiel um den Staffelsieg sicherte sich 
unsere C-Jugend gegen den Nachbarverein beide Punkte. 
Annweiler kam nicht zum Zuge und lag fast ständig im 
Rückstand. 
Tore: Julia Schilling 7, lIona Müller 4, Nathalie Burgard 1, 
Kerstin Hammer 1. 

Spieltag 10.3.90 
A-Jugend Dudenhofen - Wernersberg 14:9 
In der ersten Halbzeit verpaßte unsere A-Jugend den 
durchaus möglichen Anschluß. Dennoch ist der Mann­
schaft, vor allem der Abwehr einschließlich der Torieute, ein 
dickes Lö9b für die Leistung beim Tabellenführer 
auszusprechen. 
Tore: Daniela Cherie, Sabine Bachmann, Eva Schuhma­
cher, Nicole Rolle je 2, Kalja Bachmann 1. 
C-Jugend Wernersberg - Bornheim 21:3 
Durch diesen klaren Sieg sicherte sich unsere C-Jugend 
endgültig den Staffelsieg. 
Tore: Julia Schilling 7, Nathalie Burgard 5, lIona Müller 5, 
Kerstin Hammer 3, Manuela Müller 1 . 

Pokalspiel 10.3.90 
Frauen Kirkel - Wernersberg 10:13 
Nach dem 2:3 legte unsere Mannschaft die Ladehemmung 
ab und zog auf 2:8 davon. Daß es unsere Spielerinnen da­
nach etwas lockerer angehen ließen, rächte sich bald. Der 
konterstarke saarländische Oberligist kam heran und ver­
kürzte bis auf 9: 1 0, so daß die Schlußphase nochmals span­
nend wurde. 
Tore: Anette Götz 3, Elli Kirschenheiter 3, Petra Burgard­
Ochs 2, Marita Leonhard 2/2, Sigrid Müller 1, Christine Schil­
ling 1, Ute Bachmann 1 . 

Tabelle Regionalliga Frauen 
1. Nußdorf 
2. Lerchenberg 
3.0sthofen 
4. Pirmasens 
5. Ruchheim 
6. Mainz 
8. Neunkirchen 
9. Alsweiler 
10. Gonsenheim 
10. Wernersberg 
11. Edigheim 

30:4 
27:7 

24:10 
24:10 
20:14 
17:17 
13:21 
13:21 
12:22 
12:22 
0:34 

Mit 12:22 Punkten liegt unsere erste Frauenmannschaft nur 
auf dem vorletzten Tabellenplatz. Trotzdem darf man auf 
den Verbleib in der Regionalliga hoffen, da der Abstand zum 
7. Tabeiienpiatz nur einen Punkt beträgt 
Mi14:4 Punkten ist das Punktekonto der Reservemannschaft 
ausgeglichen. Die weibliche A-Jugend muß trotz der Steige­
rung in den letzten Spielen mit dem vorletzten Rang vorlieb 
nehmen. 
Den Staffelsieg sicher hat dagegen die weibliche C-Jugend, 
die mit 18:2 Punkten die Runde bereits abgeschlossen hat. 

Heimatwanderung 
am Fastnachtssonntag 
Am Fastnachlssonntag trafen sich bei herrlichem Früh­
lingswetter nahezu 40 Wanderfreunde zu unserer ersten 
Wanderung im Jahre 1 990. Die Strecke über 11,11 Kilome­
ter führte in heimische Umgebung. Über den Runden Hut, 
Geierstein, Rindfeld, Lüß, Mittelberg und durchs Bornbachtal 
führte der Weg ins Gasthaus zur Sonne. Hier ließen wir mit 
Wander- und Schunkelliedern sowie einer Einlage unseres 
Vereins-Bänkelsängers den Tag ausklingen. 

_Le_ic_ht_at_h,_et_ik_e_ 
Beim Hallen-Leichtathletik-Sportfest am 4. März in Bellheim 
übersprang Peter Burgard hervorragende 1,73 Meter im 
Hochsprung. Mit dieser Leistung wurde er Sieger bei der 
männlichen Jugend B. Einen guten 3. Platz belegte er im 
Kugelstoßen mit einer Weite von 11,60 Metern. 

Am 3. Februar 1990 heiratete unsere Handballspielerin Ute 
Öhl ihren Peter Weinrich. dem jungen Paar unsere herzlich­
sten Glückwünsche zu diesem Ereignis und auf dem ge­
meinsamen Lebensweg . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
• • • • • • • • 
: Hier könnte der Platz : 
i für Ihre Werbung sein! ~ 
• • • • : Fragen Sie den Vorsitzenden (Tel. 2314) : 
: oder den Pressewart (Tel. 7924) : 
• • • • • • • • ••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

7 



•• 
llbunY2p-lnn T$V-lDErnf[5b.f~_ 

mDntag XHeu5fu.g ffiiifwDC!J :DDuuer.ßfll§ Tl"Eifa.g 
Wo ')Sv--9'alle i'fnnwrllll' "J!)V-.gaUe J1nnwlilet' :n5V-lJalle lInnweHrt 'J!;V-Ejallr 17nnwtHel ~V-ljallz l1rrnweih:l 

15 
.~ 

14!:: 
15°0 

,ft; 

.~ 

~5 1 
4~ I 

15 . ' ::Jml'1I\~ / / / 1 
30 / ,Ti/:/ 6Al,/ / - . :~.; Lif/ #.R// 

45 . M~/<fc;tz / a'ril> / ..u 
1~ /// . / / --'::-- I'l/////~ 

'/5 . -
.30 1>.;/ . _._ ~ 

4s . .z" ._- , J,,I, _ ~ 

''''''' 1)<,. >t> 'lt'Q1''''w'\ -- ._- -- ' --:::-::::: 14 ,U. , '0& 10-- .' t"'\r_ .... .- .... .. .. ::..:= a" ~ 

of5 kY 6<x~ 
30 X> ' *~.i c I' . I11 1111 - -ftlffiliIBAßC • ~. 

145 . BALL:..::.: ' I I! . IG ~t -_ ........ :::-- ..... .... _ ",-:0:' - - -: 01 

1900 l:&;ifAA::"±-- : i! i I ! 1 U I 1 -_.. " , ~ 

~~. 
0'//</~~ i 

00:: 
::<?< 

11 . ' - , . 
',~ .': ~ 
, . 

.' . '," ", ~ .. , 




